
News aus KOhausen 

Der Falkenzeltplatz Blomberg! 

Wie ihr unten auf dem Bild sehen könnt, liegt der Platz mitten 
im Grünen. Drumherum gibt es ganz viel Natur zum Erkunden. 
Auf dem Platz haben wir einiges an Zelten geplant, aber wie ihr 
seht ist dort noch genug Platz übrig zum Spielen, Toben, Ausru-
hen und Feuer machen. Der Königsbach läuft direkt am Platz 
entlang. Allerdings dürft ihr dort nur mit Helfer*innen hin. Ge-
meinsam könnt ihr ihn erkunden und vielleicht auch dort etwas 
Spannendes erleben. Das Örtchen Blomberg ist nicht weit und 
bietet eine schöne Altstadt und Stadtmauer, sowie ein Freibad 
und ein klein bisschen was zum Einkaufen. Nicht weit liegt Det-
mold mit den Extern-
steinen und dem Her-
mannsdenkmal. 

Hallo Hallo – Hier! 

    Genau, hier sind wir ja schon!  

   Wir fahren nach Blomberg ins affengeile 
Falkenzeltlager! 

In dieser Zeitung findet ihr alles, was ihr für eine lange Busfahrt 
braucht. Wir sind ab jetzt ungefähr 2 Stunden und 30 Minuten unterwegs :-) 

Gute Fahrt! 

F Dorf 

RF Dorf 

Haus:  

WC, Küche, 

Büro 

Der Zeltplatz von oben :-) 



Du bist zum ersten Mal dabei und manche Begriffe, die die anderen verwenden, sagen dir 
gar nichts?                                                                                              

Keine Sorge, dafür kommt hier jetzt ein Glossar                                                                              
mit den wichtigsten Begriffen, die man im Zeltlager mit den Falken so braucht :) 

Affengeil So heißt ein Lied über die Falken, das viele Kinder gerne singen. Findet ihr 

auf der letzten Seite ;-) 

Dorf Die Zelte sind in Gruppen/Kreisen aufgebaut, das nennt man Dorf.  

Essenszelt Ein großes Zelt, in dem alle gemeinsam leckeres Essen bekommen. 

F Falken, Falkenkinder von 6 bis 11 Jahren 

Freundschaft! So begrüßen sich die Falken. 

Hallo-Hallo Runde Ein Kreis aus Bänken in jedem Dorf, in dem es um 10:00 Uhr alle wichtigen 

Infos gibt. 

KV*OB Kreisverband Oberhausen 

Luma Eine Abkürzung für Luftmatratze. 

RF Rote Falken, Falkenteens von 12 bis 15 Jahren 

SJ Sozialistische Jugend, Teilis ab 16 Jahren 

TN Eine Abkürzung für Teilnehmer*innen 

UB*RE Unterbezirk Recklinghausen der Falken 

ZOT Zelt der offenen Tür, dort könnt ihr spielen, kreativ sein oder einfach abhän-

gen. 

Kennzeichen-Sätze bilden. Aus den 

Kennzeichen vorbeifahrender Autos 

werden Sätze gebildet. Beispiel: KS-

WB 12 - Kein Stau Wäre Besser. 

Zählt laut reihum, beginnend bei der Eins - aber hütet euch 
vor der bösen Sieben! Denn alle Zahlen, die eine Sieben ent-
halten oder Vielfache von Sieben sind, dürft ihr keinesfalls 
nennen. 

Bestimmt stattdessen vorher ein Ersatzwort, etwa             

"Rote Falken": 15, 16, Rote Falken, 18 und so weiter. Wer sich 

als Erster verzählt oder verschläft, das Ersatzwort anstelle 

einer "verbotenen Zahl" zu sagen, hat verloren. 

Fleißige Zeitung - Bienen gesucht! 

Wir wollen über das gesamte Zeltlager eine Zeitung rausbringen. Die kann dann auch von Zuhau-

se im Netz angeschaut werden und landet regelmäßig auf eurem Frühstückstisch :-) 

Hast du Lust Artikel zu schreiben über tolle Erlebnisse im Zeltlager? Jemanden zu interviewen? 

Über den Zeltplatz zu schwirren und schöne Fotos zu machen ? Rätsel, Witze und Grüße zu sam-

meln? 

Dann melde dich bei Karina im Büro und werde Mitglied im Zeitungsteam :-) 



Die Zentralhelfer*innen 

Ich bin Karina, eure Lagerleitung. Weil ich quasi von Geburt an bei den Falken bin, ist das 

schon mein 23. großes Zeltlager. Zuhause bin ich Vorsitzende des UB-Vorstands und Son-

derpädagogin. Wenn ich mal nicht mit den Falken unterwegs bin, bin ich Leseratte, Musik-

freundin, Wasserfloh, Karla Kollumna oder Kreatante. Ich mache gerne Sachen selbst, zum 

Beispiel Kleidung. Die muss nicht immer Lila sein, obwohl es meine Lieblingsafarbe ist. Im 

Zeltlager kümmere ich mich um Geld, Emails, die Zeitung und Bürokram, damit alles gut 

läuft und wir Spaß haben! 

Ich bin Nathalie. Ich packe zum 15. Mal meine Koffer, um mit euch ins Zeltlager zu 

fahren. Dieses Jahr finde ich in meinem Koffer neue und alte Rezepte (Spaghetti Bo-

lognese, Banoffie Pie, Spätzlepfanne…). Als nächstes lege ich einen spannenden Krimi 

hinein. Auch das Sockenstrickzeug wird eingepackt. Dazu kommen einige Brett- und 

Kartenspiele. Als nächstes lege ich noch ein paar CDs hinein. Oben drauf finde ich jede 

Menge gute Laune und einen Volleyball. 

Der Dorfpapa im F-Dorf ist dieses Jahr wieder Kai. Dieses Jahr ist bereits sein 14tes Zeltlager 

mit den Falken. Und das dritte Jahr in Folge in dem er das F-Dorf leitet. Kai arbeitet insge-

samt schon seit 12 Jahren für die Falken. Zurzeit schuftet er im Jugend- und Kulturzentrum 

Hagenbusch in Marl. Neben dieser Tätigkeit ist Kai aber auch ehrenamtlich aktiv in der Wald-

jugend. Seit er 6 Jahre alt ist, fährt er jedes Jahr mindestens einmal, manchmal auch öfter, 

mit seiner Gruppe weg, um in der Natur Abenteuer zu erleben. Deswegen nennen wir ihn 

auch manchmal „Waldjunge“. Er hört gerne das Lied „ Drei rote Pfiffe“. 

Ich bin der Tobi, auch DJ Murphy genannt. Meine Aufgabe in diesem Zeltlager ist die 

Lager- / Orgaleitung. Dieses Jahr ist mein Jubiläum, das 30.te Zeltlager, ich bringe also 

viel Erfahrung mit.  Auf dem Platz sieht man mich nicht immer, da ich viel hinter den 

Kulissen arbeite und vorbereite. Aber wenn ihr Fragen habt oder Hilfe braucht, dann 

Hallo Hallo! Mein Name ist Nanda und ich fahre dieses Jahr als Dorfleitung ins RF Dorf. 

Hier nun ein paar Infos zu mir…. Lieblingsfarbe: Glitzer und Durchsichtig (Lilafurzkariert ist 

auch ok), Lieblingsessen: Pizza, Lieblingstag: Dönertag, Lieblingshobby: tagsüber schlafen 

und nachts Quatsch machen, Lieblingstier: Stubentiger. Auch sonst bin ich ein sehr aufre-

gender Mensch….Insgesamt ist das schon mein 20. Zeltlager und ich hab immer noch rie-

sigen Spaß daran und freue mich schon auf eine tolle gemeinsame Zeit mit euch :-) 

 

Wir freuen uns auf ein cooles Zeltlager mit Euch!  

Freundschaft! 



Habt ihr schon von uns gehört oder irgendwo geseh'n, 

dass ein abgefahr'ner Haufen Lieder singt? 

Und dann geht die Action los, denn gemeinsam sind wir 

groß, 

weil der Sozialismus uns in Stimmung bringt. 

Refrain: 

Los komm mit, pass' gut auf! Wir sind immer spitze 

drauf! 

Wir sind absolut verschärft, manchmal sind wir auch ge-

nervt. 

Rotes Tuch und blaues Hemd, armes Schwein, wer uns 

nicht kennt! 

Uns're Fahne – scharfes Teil! Falken sind … affengeil! 

Einmal jährlich wird’s extrem, dann ist Zelten angesagt. 

Unser Lager ist die absolute Show. 

Schon die Hinfahrt ist chaotisch, die Verpflegung sehr 

exotisch. 

Zum Mitsingen! 

Falken sind affengeil! Hier könnt ihr schon mal während der Fahrt für die Eröffnung üben :-) 

Die Toiletten sind meist ätzend, doch die Du-

schen total fetzend. 

Zwanzig Leute uns ein Plätscherstrahl ist an. 

Das ist supereng und auch in den Zelten Bauch 

an Bauch 

liegen alle und das bringt uns tierisch Fun! 

Refrain 

Ist das Lager dann zu Ende fängt's für uns erst 

richtig an 

und Zuhause lassen wir die Sau heraus. 

Denn die Gruppe turnt uns an und dann geht 

es total ran, 

turbostrapsig wackelt unser Falkenhaus. 

Refrain 

 

FREUNDSCHAFT! 
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